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- „In 7 Schritten zur aktiven Mieter_innen-Initiative“ (Autorin)

- In Zusammenarbeit mit dem Deutsche-Wohnen-Protest „Zusammentun“ 

- Zwei Leitfäden für Berlin – da geht noch mehr!

- Wie kam es dazu?



Der Berliner Wohnungsmarkt
Ein allzu kurzer Überblick

- In Berlin sowie in zahlreichen weiteren Groß- und Mittelstädten ist die 

Wohnungssituation dramatisch

- Beispiel Berlin: seit 2011 sind die Angebotsmieten im Schnitt um 54%

gestiegen, die Bestandsmieten um ca. 29%

- Berlin verzeichnete im vergangenen Jahr die weltweit höchsten 

Mietanstiege

- Es herrscht Wohnraummangel!

- Die aktuelle Leerstandsquote bei unter 1% 

UND

- Deutschland verliert seine Sozialwohnungen

- Die Bundesregierung, die Länder und Kommunen errichten seit Jahren 

deutlich zu wenig sozialen Wohnungsbau

- Laut DMB fehlen aktuell mindestens 80.000 Sozialwohnungen 

[bundesweit], rund 10.000 Sozialwohnungen pro Jahr in Berlin



Die Betroffenheit ist groß

- Mieter_innen in nahezu allen Stadtlagen leiden unter 

Modernisierungsankündigungen, Verkäufen ihrer Häuser an Investoren 

zu Höchstpreisen, Umwandlungen ihrer Wohnungen in Eigentum, 

Abrissankündigungen

- - VERDRÄNGUNG - aus Wohnung, Kiez, Lebensstandard

- Betroffenengruppen: Alleinerziehende, Rentner_innen, Arbeitslose, 

junge Familien

- „Wo soll ich hin? Wie kann ich eine Mietsteigerung von oftmals über 

100 €/mtl. zahlen? Das können die doch nicht machen!“ – ACHTUNG: 

Vereinzelung!

- Umzug ist keine Option [in angespannten Wohnungsmärkten]

- Bei uns war das auch so: Am 1. Februar 2017 kam die 

Modernisierungsankündigung. 185 €/mtl. mehr sollten wir nach 

Fertigstellung „fragwürdiger“ energetischer Baumaßnahmen zahlen!

So nicht! Wir wehren uns, denn es geht um unser Zuhause!

Zusammen sind wir stärker.



















Rasantes Nachbarschafts-
Organizing
Mieter_innen-Versammlung

Flyer und Infoblätter

Aktiventreffen

Härtefälle

Unterschriftensammlung

Tür-zu-Tür-Gespräche

Spenden sammeln

Recherchen

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

Vernetzung mit anderen Hausgemeinschaften und Initiativen

Kontakt zu Bezirks- und Landespolitiker_innen

Protestkundgebung

Presse-Picknick

Einwohneranfragen

Bezirksverordnetenversammlung

Runder Tisch

Modernisierungsvereinbarung

Berlinweite Vernetzung

Innere Demokratie und vieles mehr!









WIR - 228 unterstützende Initiativen, 
Verbände, Vereine und soziale Träger!















8. Februar 2019



Kampagne „Deutsche Wohnen und Co. enteignen“











Die AG Starthilfe – hervorgegangen aus dem Deutsche Wohnen Protest –

geht von Tür-zu-Tür und spricht mit den Mieter_innen, z.B. hier in der 

Berliner Hufeisensiedlung

Es geht um die Organisation von Nachbarschaften sowie um Zusammenhalt 

und Spaß in der Gruppe



Zusammenarbeit mit Bündnissen

Unterstützung von Berliner Bündnissen

Allein der Deutsche Wohnen Protest umfasst rund 13 Mieter_innen-

Initiativen, meist überwiegend aus Siedlungsbeständen



Eine Karte der Berliner Mieter_innen Initiativen

https://digitalpresent.tagesspiegel.de/karte-der-berliner-mieterinitiativen

… uns es werden täglich mehr!

- auf verschiedenen Ebenen sind die Berliner_innen im Prozess zu einem 
berlinweiten Bündnis

- Aktionsbeispiel: Demonstration am 6.4.2019 mit rund 40.000 
Teilnehmer_innen

- und nicht nur das: Wir wollen uns bundesweit vernetzen!

https://digitalpresent.tagesspiegel.de/karte-der-berliner-mieterinitiativen


Das „Großprojekt“

Zahlreiche Verbände, Stiftungen, Mieter_innen-Initiativen sowie weitere 

Organisationen auf dem Weg zum bundesweiten Aktionstag

Aktionsbündnis 

„Wohnen ist Menschenrecht!“



Bundesweites Aktionsbündnis





Wir treffen uns vor den Rathäusern –
mit unseren Umzugskisten



Zentrale und dezentrale Aktionen aus einem Guss



Auf die Plätze, los geht‘s!
Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.


